Stadtteilkonferenz Brand
Aachen, den 24.02.2023
stadtteilkonferenz.brand@web.de 

Beate Knof-Depenbrock
Sehr geehrte Damen und Herren,
hiermit laden wir Sie herzlich zur Stadtteilkonferenz Brand ein 


am Donnerstag, den 23.03.2023 um 18:00 Uhr


im alten Cafe des JuB (Eingang über den Schulhof, Durchgang hinten links)
Es liegen bisher folgende Tagesordnungspunkte vor:
1. Begrüßung der Mitglieder, neuen Teilnehmer und Gäste (Frau Knof-Depenbrock)
2. Berufung eines/r Protokollant*in - bitte überlegen Sie jetzt schon, ob Sie sich melden.
3. Anmerkungen zur Tagesordnung - Feststellung der Tagesordnung
4. Genehmigung des Protokolls vom 22.11.2022 (v. Fr.Schürings)
5. Vorstellung des Projektes „InklusivWohnenAachen e.V.“ - Frau Herrmanns-Spilles
6. Kurze Stellungnahme zur Geschäftsordnung der StKoBr – Michael Schürmann
7. Ergebnisabgleich der bisher benannten Ziele der StKoBr mit denen in der letzten Sitzung Zusammengetragenen und der daraus resultierenden Überarbeitung der Geschäftsordnung (Benedikt Dautzenberg)
8. Stellungnahme zum aktuellen Stand des „Mobilitätskonzept für Brand“ sowie Aktuelles der Brander Bezirksvertretung (Herr Sanders)
9. Weiterarbeit an der Fragestellung: Mit Hilfe welcher Maßnahmen finden wir Zugang zu den Bewohnern der neuen Quartiere in Brand unter Berücksichtigung des Aspekts „Bekanntmachung des StKoBr“.
10. Verschiedenes
Weitere Vorschläge zur Tagesordnung können Sie gern an o.g. Adresse einsenden.
Wir freuen uns auf einen erfolgreichen Abend.
Mit freundlichen Grüßen
Beate Knof-Depenbrock            Michael Schürmann 
Horst Kreutz
zu 1: 
s. Anwesenheitsliste
zu 2: 
Herr Lux schreibt das Protokoll.
zu 3: 
Änderung TOP10: Berichte aus Arbeitskreisen, Institutionen und Organisationen

Entsprechend TOP11: Verschiedenes

(einstimmige Änderung)
zu 4: 
Das Protokoll wird einstimmig angenommen.
zu 5:
Frau Srikant und Herr Bando tragen (anstelle von Frau Hermann-Spilles) vor.
Herr Bando beantwortet Fragen (Finanzierung, Betreuung und Pflege, Wechsel der Nutzer*innen und Kontinuität, Wohnraumförderung, Verpflichtungen und Dienste, Auswahlkriterien, Bewerber*innensituation und Interessent*innenliste).
zu 6:
Herr Schürmann berichtet, dass die Stadtteilkonferenz sich 2017 eine Geschäftsordnung gegeben hat. Er erläutert die Hintergründe, die Ideen und die Regeln. Er fokussiert zunächst auf die Unterscheidung von Gast und Mitglied. Gäste sind nicht abstimmungsberechtigt, um Kontinuität in der Arbeit zu gewährleisten. Mitglied wird man durch eine Art niederschwelligen „Aufnahmeantrag“. Anschließend erläutert er den Stadtteilfond und beantwortet Fragen. Diskutiert wird die Vergleichbarkeit mit der Arbeit anderer Stadtteilkonferenzen. Die Individualität der verschiedenen Stadtteilkonferenzen wird dabei hervorgehoben.
zu 7:
Herr Dautzenberg berichtet, dass er keine Zeit gefunden hat, den Erkenntnisabgleich intensiv zu bearbeiten. Er kann aber auch auf dem ersten Blick feststellen, dass sich nahezu alle der neu entwickelten Ziele mit alten Zielen inhaltlich decken, auch wenn sich die Formulierungen und Clusterungen im Detail unterscheiden. Erwähnt wird in der anschließenden Diskussion, dass nach wie vor der Wunsch nach einer digitalen Plattform für die Öffentlichkeitsarbeit groß ist.
zu 8:
Herr Sanders berichtet. Zunächst stellt er die Entstehung des Mobilitätsprojektes dar. Er berichtet, dass die Ergebnisse in der kommenden Sitzung der Bezirksvertretung vorgestellt werden sollten. Dieser Termin wurde jedoch wegen noch ausstehenden Vorbereitungen und Ausarbeitung innerhalb der Verwaltung wieder verschoben. Als nächster angesetzter Termin wurde die nächste Sitzung im April/Mai angenommen. Herr Sanders weist daraufhin, dass der Termin zur Vorstellung der Ergebnisse in der BZV öffentlich bekannt gemacht wird und auch online bei der Stadt AC einzusehen sein wird. Erst dann kann es zur Beschlussfassung und Abarbeitung gehen.

Anschließend berichtet er von Diskussionen zur Verkehrssituation aufgrund Baumaßnahmen an der A544, die in der Bezirksvertretung geführt worden ist. Worst-case-Szenario wäre, dass die zu erneuernde Brücke vorzeitig gesperrt werden muss.

Er berichtet auch davon, dass die neuen Bebauungspläne für das Gelände des alten Fußballplatzes an der Karl-Kuck-Straße gerade fertig gestellt werden, so dass demnächst in das Vergabeverfahren eingestiegen wird (frühestens Ende des Jahres). Mit dieser Bebauung wird Brand vermutlich die Marke von 18000 Einwohner*innen übersteigen.

Im Anschluss beantwortet Herr Sanders Fragen. Herr Hermens stellt die Frage, ob eine Vorstellung des Mobilitätsprojektes im Rahmen der Stadtteilkonferenz erfolgen kann. Herr Sanders sagt, dass der Antrag an den Mobilitätsausschuss gerichtet werden müsste, lädt aber ausdrücklich zur Bezirksvertretung ein. Der Punkt wird kontrovers diskutiert. Es wird entschieden, die Fragestellung auf die nächste Sitzung der Stadtteilkonferenz zu verschieben.

Auf Nachfrage berichtet Herr Sanders, dass die Aula der Marktschule mit dem Jubiläum freigegeben werden soll.
zu 9:
Zunächst wird sich in Partnerarbeit über die Möglichkeiten konstruktiver  Öffentlichkeitsarbeit ausgetauscht. Anschließend werden die Ergebnisse an der Tafel gesammelt und geclustert (s. Foto). Als Ergebnis werden Arbeitskreis gebildet, die an der Fragestellung was bis wann realisiert werden kann (Stadtteilspaziergang, Website, s. Foto). Im Anschluss stellt Herr Schürmann die Idee „rudirockt Brand“ vor (Plakate, Postkarten, Plattform). Die Finanzierung würde über den Stadtteilfond laufen. Die Idee wird einstimmig angenommen und als Arbeitskreis implementiert.zu 10:
Der AK „FahrRad in Aachen-Brand“ stellt den Antrag, dass die Statteilkonferenz als Mitveranstalterin des zweiten Brander Fahrradtag am 21.05.23 auftritt und ihn auch finanziell unterstützt. Der Antrag wird einstimmig angekommen. Herr Hermens gibt einen Abriss über die geplanten Veranstaltungen. 
Zu 10:
Herr Dautzenberg berichtet über die personellen Veränderungen im JuB und verabschiedet sich. Er tritt aus der Stadtteilkonferenz aus. Außerdem stellt er den neuen Mitarbeiter Herrn Burdscha vor, er ist als pädagogischer Mitarbeiter im JuB tätig.
zu 11: 
-
Sitzungsende: 20:12
Andreas Lux
23.03.24
